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Redaktion
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Deshalb haben wir den Text noch einmal
aufgenommen. Matthias  hat einen
Rechner aus seinem Tonstudio und ein
Mikrofon mitgebracht. Damit haben wir
den Text noch einmal aufgenommen.
Das hat Spaß gemacht. Wir haben einen
kleinen Film gemacht. Den haben wir
angeschaut und auf CD gebrannt. Auf
der CD steht Olaf, der Elch.

Ende November haben wir
mit der Geschichte von
Olaf, dem Elch von Volker
Kriegel angefangen.
Das ist ein Buch, in dem
Olaf, der Elch (der mit
halben Geweih) dem
Weihnachtsmann bei der
Vorbereitung von
Weihnachten hilft. Wir
haben eine Powerpoint
Präsentation für die
Monatsfeier im Monat
Dezember gemacht. Leider
klangen die Stimmen, die
wir dafür aufgenommen
haben, nicht so gut. 

Tonaufnahme mit Matthias
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Sabine und Claudia haben einen Adventsmarkt
gemacht. Sie haben das im Textilraum toll aufgebaut.  

Verkauf von
Marmelade, Kissen
 und Wichtel 

WeihnachtsbasarWeihnachtsbasar
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Am 14.1.2016 waren wir
Schlittschuhlaufen in
Nörten Hardenberg. Wir
sind um 8.30 Uhr
losgefahren mit dem
Sonnenscheinbus.

Es waren auch andere Schulen
dabei. Nämlich die
Abschlussstufe von Duderstadt
und Hardegsen. Das Wetter
war sonnig  und kalt und ich bin
öfter  mal hingefallen und das
Schlittschuhlaufen hat Spaß
gemacht.

Schlittschuhlaufen in Nörten Hardenberg
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FaschingspartyFaschingsparty

Die Schüler haben Polonaise getanzt

Die Schüler machen Party

Der Andreas macht den DJ

Bedil ist ein Clown aber nicht nur
an Fasching
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Die Polizei schießt Seifenblasen.

Die FSJler lachen sich Kaputt

Die Klasse A5 hat Waffeln gemacht

Sarah ist ein Clown und
bespaßt alle.
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Alessandro geht als Frau

Die Schüler feiern

Ouuuh, ein Bier, aber 
ohne Alkohol

Ohh, eine Kuh die macht Muuuh
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Du bist ganz Fleischig 
(gemeint war flauschig)

Was ist man mit 18 ? 
Vollständig

Was gibt es in Hameln?
Terrorismus... 

(gemeint war Tourismus)

Ich habe Muffelsausen
gesagt von Celina

Ronia ist ganz
Raunig 

Auf der Anke 

Meine Mama nimmt für Marmor Kuchen
Kein Marmor sondern Kakao....

Was hört alles, aber sagt nichts??

Das Ohr.
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Am 24.2. sind wir nach Hannover gefahren. Wir waren in der
Soccer Arena um das Fußballturnier anzuschauen. Unsere
Mannschaft von der Schule  hat dort gegen andere
Schulmannschaften Fußball gespielt. Wir haben uns die
Spiele angeguckt und unsere Mannschaft angefeuert. Wir
haben uns dort auch was zu Essen geholt. Ich hab Pizza
gegessen. Die Pizza war sehr lecker. Wir sind 16. geworden.

Von Alessandro.

Fußballturnier in Hannover
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Am Mittwoch,  der 24.2.2016 hatten wir ein Fußballspiel  
Das war in Hannover  in der Soccer-Arena.  Es hat allen die
mit gespielt haben, sehr viel Spaß gemacht. Auch den
Zuschauern hat das Spiel gefallen. Wir waren 18
Mannschaften. Von 18 Mannschaften haben wir den 16.
Platz gemacht.   Auf dem Feld durften nur 1 Torwart und 4
Spieler.  Es hat uns allen gefallen das Spiel. Nach dem
Spiel waren wir aus der Puste.
Im Tor standen Steven und Jan. In der Mannschaft  sind
Jan, Tim, Bayram, Mick, Mensur, Lars, Raphie, Dennis,
Jan,  Nele,  Jeni , Ismail und Andreas ist der Trainer 

Von Jenifer  Messing
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Das Insektenhaus der Klasse 6a

Wir haben mit der 6a und mit der 6b ein Insektenhaus gebaut.
Zuerst haben wir Holz geschnitten. Dann haben wir es
zusammen geschraubt. Danach haben wir den Draht
festgetackert. Zum Schluss haben wir das Häuschen mit
Tannenzapfen und mit Stroh befüllt.
Zum Schluss haben wir vor das Haus Draht gemacht. Jetzt
haben die Insekten ein neues Haus.
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Alexander‚ Celina‚ Jan‚ Nadine
Seitz‚ Nadine Matener, Nadine Arm,
Alessandro,  Lars und Jenifer haben an
einem Trickfilm-Workshop teilgenommen
Wir haben eine Stop-Motion  Film
gemacht. Wir haben dazu  einen
Rechner, eine Kamera, eine TrIckbox und
Licht benutzt.  

15

Zuerst  haben wir kleine Gegenstände in die
Trickbox gelegt und bewegt, nach  jeder
Bewegung haben wir ein Foto  gemacht.
Wenn die Fotos ganz schnell nacheinander
gezeigt werden, entsteht ein Film. Wir haben
die Geschichte vom Drachenzahn erarbeitet.
Die einzelnen Figuren haben wir aufgemalt
und ausgeschnitten. Die Figuren haben wir in
die Box gelegt und bewegt. Die Figuren
haben wir in die Box gelegt und bewegt und
so die Geschichte nachgespielt. Dann haben
wir Töne und Geräusche aufgenommen.

Die Geschichte zu dem Film haben
Lars und Alex als Sprecher
aufgenommen. Maurice nimmt die
Filmaufnahmen, die Tonaufnahmen
und die nachgesprochene Geschichte
von Lars und Alex mit nach Hause und
fügt alles zusammen zu einem
kompletten Film mit Ton und Bildern.



Mittwoch der 6.04.2016 war Herr Zitterbart in
der Schule.  
Die Lieder waren cool und spannend.     

Er hat uns Lieder auf dem 
Klavier Gespielt. 

Dann mussten Andreas und Alexandra  
tanzen  und der Tanz hieß der Walzer.

Wir haben Walzer getanzt.

Alle Kinder haben zugehört. Herr Zitterbart bekommt ein
Geschenk von uns.

Konzert in der Schule
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Die Klassenfahrt war cool, aber leider waren Marc und Manuel nicht dabei. Julian
ist dann am Dienstag noch dazu gekommen. Es war noch eine andere neunte
Klasse von einer Waldorfschule dabei. Die waren alle nett. Es gab sehr viele
Tiere: Schafe, Kühe, Schweine, Ziegen und so weiter… Es gab auch Workshops
man konnte sie sich aussuchen. Es gab immer Frühstück, Mitttagessen und
Abendessen und nachmittags Kuchen. Wir haben in einer Jugendherberge
übernachtet. Das war auch schön, aber leider haben wir fast nur gearbeitet, das
war ein bisschen blöd, aber es war auszuhalten. Schlimm war es nicht.  Wir
hatten aber auch an einem Tag drei Stunden frei und durften Fahrrad fahren und
chillen. Das war richtig cool. Wir durften ans Handy. Das war auch cool. Als wir
wieder in der Schule waren, durften wir auch noch ans Handy das fanden wir
glaube ich alle cool.            

Wir waren mit der Klasse auf dem Bauernhof. Dort war auch noch eine
andere Klasse. Carl, Marlena und  Sophie waren auch mit. Wir  sind
morgens um 7:30 Uhr losgefahren. Dann haben wir uns umgezogen und
sind dann zu unseren Gruppen gegangen. Eine Gruppe war bei den Kühen
und Hühnern und die andere Gruppe war  bei den Schweinen und Hasen.
Die Schweine haben wir mit Maisstärke und Schrot  gefüttert. Der
Bauernhof hatte Schafe und Kühe, Schweine und Hühner. Mir hat es gut
gefallen. 

Der Klasse 9 auf dem Schulbauernhof Hardegsen
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Nicolas und Mo Tanzen 

Bianca und Tim Tanzen

Alexandra und Mo Tanzen

In der Tanzschule Rynkar haben wir einen Tanzkurz gemacht. Der hat allen gut
gefallen. Zum Abschluss gab es einen tollen Abschlussball. Mit den Eltern. 
Das war gut.

Der Einmarsch zum Abschlussball.

Beim Tanzen und beim Üben.
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Das Rätsel hat Alessandro für Euch gemacht. 19



Das Mandala haben Laura und Giorga für Euch ausgesucht.
Viel Spaß beim Ausmalen.
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Ausflug zum Zirkus
Vor 2 Monaten sind wir zum Zirkus in der Leineberg Schule
Gefahren. Als ersten hat der Zirkus das Lied „Waka“gesehen. 
Als nächsten haben  wir  Hunde gesehen.Zum Schluss haben
Wir Schmetterlinge gesehen. Der Zirkus heißt „Belissimo“
Wir haben in der östlichen Tribüne gesessen.
In einem Zirkus Zelt.Es waren Clowns Witze gemacht. Die Kinder
Der Leineberg Schule haben Akrobatik gemacht.Der Zaubertrick
In der Zauberkiste war ein Mädchen. Zauberer haben Messer
In die Zauberkiste gesteckt und das Mädchen hat sich nicht
Verletzt. Auf einer Schaukel wurde geturnt.6 Kinder haben in einem
Reifen geturnt. Die Ziegen sind auf einer Stage balanciert.
 Ariun, Melisa, lwaay, Jan Lukas, Ikbel, Claude und Leon.
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Wie alt bist du? 
Ich bin 17 Jahre alt.
Wo kommst du her?
Ich komme aus Afghanistan.

In welche Klasse gehst du?
Ich  gehe in die Klasse A5.

Ich wohne in Göttingen.
Hast du Geschwister?
Ja Ich habe Geschwister.
Und wie viele Geschwister hast du?
Ich habe zwei Brüder und zwei Schwestern.
Was magst du am liebst? 
Ich mag gerne Pizza, Schokolade, Milch, Tee,
Hunde , Freunden und Schule.
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Sponsorenlauf
Am 3.05.2016 war das Team von viva con agua da.
Die haben uns erzählt, dass sie von  viva con agua sind und das die sich
für den Nepal einsetzen und mit Rennen für sie spenden.

Und am 12.05.2016 war der Lauf. Es sind ganz viele Schüler und auch
Lehrkräfte mit gelaufen. 

Viele hatten auch Sponsoren die für die Runden gezahlt haben. Das
Rennen war  auf dem Sportplatz in Weende. 
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Wir bedanken uns bei Phillip und Illa, das sie das organisiert
haben.
 Mit freundlichen Grüßen Cathy und Celina  

Es hat allen sehr viel Spaß gemacht.

Es wurden 1400 € an Spenden erlaufen. 
Das Geld wird von viva con aqua für die Trinkwasserversorgung und 
Errichtung von sanitäre Anlagen in Nepal  gespendet.
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Monatsfeier 
 Am 10.05.2016 war Monatsfeier, wir hatten Besuch aus
Tansania
Frau Walter besuchte mal die  Rainbow School. Und jetzt waren
 Schüler und Erwachsene Rainbow School hier. Sie  ist unsere
Partnerschule.  Die Schüler haben uns ein paar Lieder
vorgesungen und haben dazu getanzt. Wir  haben auch
gesungen im Schülerchor.
Frau Walter hat eine PowerPoint Präsentation gemacht mit
Bildern und hat dazu was erzählt. Zum Schluss haben wir ihnen
ein Geschenk überreicht.
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Musiktag 2016
Am Freitag den 20.5.2016 fand der Musiktag bei uns 
in der Schule statt.

Die Schülerband der
Heinrich-Böll-Schule ist
aufgetreten.

Das Publikum hört
gespannt zu.

Kristina hilft da bei.

Die Fliederweg singt & spielt „I see fire“

Unsere Schülerband 
26



Die 4. Klasse spielt ein Musical. Sie haben
auch gesungen und getrommelt.

Der Kindergarten hat auch gesungen. 

Alle waren begeistert und haben mitgesungen!
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Mülltag von der
Klasse A5

Die Klasse A5 haben den Müll aufgeräumt
an der Schule bis zum Nahkauf. Wir waren
sehr fleißig.

Löwe:23,07-23.08 
LIEBE: 
Du wirst geliebt von all deinen Mitmenschen und du findest das toll. Es
könnte nicht besser sein *_*

FREUNDE:
 Deine Freunde sind immer für dich da. Du musst keine Angst haben,
dass sie dich hängen lassen!

SCHULE:
Deine Noten sind nicht so gut... Macht nichts, lerne mehr und dann
klappt das schon
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Wie heißt du ?
Ich bin Andreas. 
Woher kommst du?
Ich komme aus Duderstadt.
Wie alt bist du?
29 Jahre.
Was machst du in der Freizeit?
Ich mach ganz viel Sport und ich reise gerne.
Macht der Unterricht Spaß mit den Kindern?
Ja, mir gefällt es hier zu arbeiten.
Was gefällt dir am meisten ?
Ich gehe gern mit dem Kindern schwimmen.
Was ist am schlechtesten?
Die Pausenaufsicht. Wenn es regnet, die Auifsicht hier im Forum. Das mag ich nicht.
Warum denn nicht ?
Weil es laut ist .

Ein Interview mit Andreas

In welchem Land warst du?
Ich war in vielen Ländern. 

Ich war in Australien, ich war in Indonesien. 
Ich war in Neuseeland. Ich war in Tasmanien.

Tasmanien, wo liegt das?
Unter Australien.

  Was hast du in dem anderen Land gemacht?
Ich war Reisen. Ich habe mir viele Gegenden angeguckt. 

Ich war tauchen. Ich war Motorrad fahren. Ich war klettern. 
Ich bin auf einen Vulkan geklettert. 

Am Strand habe ich gelegen. Ich war Surfen.
Welche Sprache hast du gesprochen?

Englisch und manchmal auch Deutsch.
Wo hast du Deutsch gesprochen?

Es waren auch viele aus Deutschland in Australien .
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Hast du viele Leute kenngelernt?
Ja, ganz viele Leute. Zu denen habe ich heute noch Kontakt.
Die kamen mich von Australien aus besuchen.
Wann fliegst du nach Australien?
Das weiß ich nicht.Erst mal nicht.
Wie bist du nach Australien gekommen?
Ich bin mit dem Flugzeug nach Australien geflogen. Aber ich musste umsteigen, 
weil es schafft kein Flugzeug von Deutschland nach Australien. 
Da bin ich erst nach Singapur geflogen und dann von Singapur nach Australien.
Wie lange hat der Flug gedauert?
Ich glaub, ich war insgesamt 35 Stunden unterwegs. 
Von zuhause hier in Deutschland los fahren bis Australien ankommen. 35 Stunden.
Hast du Kängurus gesehen?
Das erste Känguru, das ich gesehen hab, lag tot an der Straße. 
Das wurde von Auto überfahren.
Das ist ganz oft in Australien so.
Haben die In Nachrichten?
Haben die auch. Wie in Deutschland. Nur auf Englisch.
Es gibt auch ganz viele gesunde Kängurus in Australien.
Was ist die Währung von Australien? Ist es billig oder teuer oder megateuer?
Das ist der Australische Dollar und im Vergleich zu Deutschland ist es teuer. 
Nicht megateuer, aber teuer.  Interview: Ismail Ertürk, Fotos: Andreas Kaltenhäuser 
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Ballwechsel mit
Lars   

Ballaction mit
neuem Mut wir
haben Spaß am
Spielen 

Typisch Lehrer und Erzieher nur
am Kaffee trinken 

Fußballturnier im strömenden Regen
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Ein Foto von der
Mannschaft von der
Schule am Tannenberg 

Das war ein
spannendes
Turnier 

Schule am
Tannenberg rockt
das Feld

Claudias Klasse steht im
Regen 

Oooooo gefault 
Alle Mannschaften treffen sich
vor dem Spiel 

Andreas verteilt die
Urkunden und die Pokale 

Alle treffen sich nach dem Spiel. Es sind alle
gespannt  auf das Ergebnis und es sind alle
ko. 
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Nele und Leonie
spielen was vor

Annie singt und Bedil
brummt was vor

Özcan bekommt ein
Geschenk

Lea wird verabschiedet

Die Klasse A3
verabschiedet ihre
Mitschüler
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Am  Sonntag, den 28. August 2016 gab
es in Göttingen einen Triathlon. Das ist
ein Wettkampf. Aber man muss nicht
nur Laufen. Man muss auch Fahrrad-
fahren und schwimmen. In einem
Staffeltriathlon  sind drei Leute in einem
Team. Erst schwimmt einer 500 Meter.
Dann fährt ein Anderer 20 Kilometer mit
dem Fahrrad. Dann läuft einer 5
Kilometer. Gewinner ist das Team, das
am schnellsten im Ziel ist.

Diesen Triathlon
gibt es jedes Jahr.
Er heißt
Volkstriathlon. In
diesem Jahr waren
auch Leute von der
Schule am Tannen-
Berg dabei. Das ist
eine Förderschule.
Sie waren mit zwei
Teams dabei. Und
haben es auf Platz
51 und 54
geschafft. Von 91
Teams, die dabei
waren.

Volkstriathlon in Göttingen
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Es war sehr warm an dem
Tag. Trotzdem haben die
Schüler, Lehrer und
Erzieher der Schule am
Tannenberg
durchgehalten. Sie haben
den Triathlon in weniger
als einer Stunde und 20
Minuten geschafft.
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S c h m o r e n i m S t a d i o n 
- S c h w i t z e n f ü r d i e A b z e i c h e n-  
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Mit zwei Bussen sind wir hingefahren. Dann hat eine
Begrüßung stattgefunden. Dann hat das 800 Meter- Laufen
stattgefunden. Die Schüler waren in Altersgruppen unterteilt.

Am Donnerstag, den 25.08.16 waren wir im Jahnstadion. Wir
hatten Sportabzeichentag. Bei 34,9 ° C und klarem Himmel,
haben die Schüler Laufen, Weitsprung und Weitwerfen gemacht

Schmoren im Stadion
- Schwitzen für die Abzeichen-
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Dann haben sie Weitlauf und Weitsprung an
verschiedenen Stationen gemacht. Die wurden von
Schülern vom MPG.
Am Ende vom Sportfest haben wir uns verabschiedet.
Bei den Veranstaltern wurde sich bedankt. Danach
haben wir Luftballons steigen lassen.
 

Dann sind wir in die Schule gefahren und es gab Essen.
Das Sportfest wurde organisiert von unserem Therapeuten-Team,
Rita Hettchen, Helga Walter, Schülern des MPG´s und dem
Stadtsportbund. 
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Wir sind .......

• Eltern und Freunde behinderter 
  Kinder,
• Lehrer, Therapeuten, Erzieher und 
  Kinderpfleger behinderter Kinder

Wir wollen .......

• zum Wohle unserer Kinder mit 
  Eltern, Mitgliedern und Schule 
  eng zusammenarbeiten,
• informieren,
• gemeinsam trotz aller Probleme 
  mithelfen, die Schule zu gestalten,
• nach außen offen sein und 
  Kontakte knüpfen,
• die Schule zum Wohle unserer 
  Kinder/ Schüler mit Spenden und 
  Beiträgen unterstützen und 
  weiterentwickeln.


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